
xx.                                                                                                    (Chur), 18. März 1510 
 
Johannes von Brandis, Dompropst zu Chur und Domherr zu Strassburg, und Graf 
Rudolf von Sulz bestätigen, von Conradin von Marmels, Herr zu Rhäzüns, Hartwig von 
Capol, Vogt in Fürstenau, und Martin Seger, Stadtvogt von Maienfeld, als Bürgen und 
Mitschuldner der Drei Bünde für den 20'000 Gulden betragenden Kaufpreis der Herr-
schaft Maienfeld die restlichen 3'000 Gulden auf einen auf 6'000 Gulden lautenden 
Schuldbrief erhalten zu haben. 
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|1 Wjra) Johanns fryher von Branndis1 thuo mbropstb) zuo  Chur vnd thuo mbher zuo  
Straussburg etc. vndc) wir Ruo dolff grav ff || |2 zuo  Sultz2 lanndtgrav ff jm Klea gkoe w3 etc. 
bekea nnen vnns vnd thuo nd ku' nd mea nglichem mit disem brieff. Als vnns || |3 dann die 
edeln vesten fromen fue rsichttigen ersamen vnd wysen vnnser besonnder guo t fru' nd von 
den Dry Pu' nthen4 || |4 jn Churwalhen5 vmb den kouff der herschafft Maigenfeld6, 
von vnns gethan, namlich zwaintzig tusent Rinischer |5 guldin schuldig worden vnd 
bliben sint, darhinder sich die edeln vesten frommen vnd wysen Conradin von |6 
Marmmels7 zuo  Rotzue ns8, Hertwig von Cappav l9, vogt zuo  Fue rstnov w10, vnd Martin 
Sæger11, stattuogt zuo  Maigenfeld, |7 all dry als der Pue nthen bue rgen mitgue lten vnd 
geweren gegen vnns verschriben hond, von welichen zwain- |8 tzig tusent guldin vnns 
sechs tusent guldin, jnnhalt vnnsers jnnhabenden vnd besigelten schuldbrieffs, |9 zuo  vnn-
sern hannden vff nachgemelt zile also bar zuo  betzalen gestelt sint. Namlich dry tusent 
guldin vff pfingsten |10 nechstuerganngen, die sy vnns vssgericht vnd betzalt haben lut 
ainer quittu' ng12, jnen daru' mb von vnns |11 gegeben vnd jngeanntwu' rt. Vnd dem nach 
vnnsern anwae lten vnd  gewalthabern jn vnnserm nammen |12 vnd ouch zuo  vnnsern hann-
den fromen vnd nue tz also bar betzalt vnd geanntwurt vff hue ttigen tag zuo  Chur |13 jn der 
statt aber dry tusent guo tter vnd genae mer Rinischer guldin Chu' rer mue ntz vnd weru' ng 
nach allem |14 vnnserm benue gen, die sy vnns su' nst nach lut obgemelts schuldbrieffs erst 
vff pfingsten nechst kommend |15 zuo  betzalen schuldig gewesen weren. Vnd hieru' mb fue r 
vnns vnd vnnser erben so sagen zellen vnd laussen |16 wir die obgedav chten vnnser fru' nd 
von den Dry Pue nthen jn Churwalhen, ouch jr obgemelten dry mitgue ltten |17 vnd ge-
weren, jr aller erben vnd nachkommen vnd alle die, daru' mb quittierens nodt sint, 
bemeltter summa |18 der sechs tusent Rinischer guldin vor vnd yetzmalen zuo  gedav chten 
zwayen ziln also bar vssgericht vnd bezalt, |19 gar vnd ganntz quit ledig vnd louss jn 
crafft vnd macht dis brieffs. Also das gemeltter vnnser schuldbrieff |20 die genannten 
Dry Pue nth, ouch jr dry mitgue lten obgestimpt, jr aller erben vnd nachkommen nit wyt-
ter bue nden noch |21 crafft vnd macht haben sol, dann vmb die viertzehen tusent Rini-
scher guldin an die ortt ennde vnd jn der |22 wyse zuo  betzaln zuo  uerzinsen vnd vszuo rich-
ten vnns vnschae dlich, wie das vnnser schuldbrieff mit allen |23 puncten vnd artickeln  



clae rlich jnnhalt vnd vsswyset, on alle fue rwort vnd widerred. Vnd des zuo  warem |24 vr- 
ku' nd so haben wir vnnser aigen vnd yedes jnsonnders secreet jnsigel offenlich hiefue r 
gehenngkt. Be- |25 sigelt vnd geben vff mentag nechst vor sannt Benedicts tag, als mann 
zalt von der gepu' rt Cristi vnnsers |26 herren fue nfftzehenhu' ndert vnd zehen jav r. 
 
a) Initiale W 5,5/2 cm. – b) Initiale T 1,3 cm hoch. – c) Initiale V 1,8 cm hoch.  
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